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KARTENPREISE

Abendkassa:	 Schloss Maissau:	 EUR 23,- /	Vorverkauf: EUR 21,-

	 Schloss Mühlbach:	 EUR 17,- /	Vorverkauf: EUR 15,-

	 Schloss Unterdürnbach:	 EUR 10,- /	kein Vorverkauf

Der Frühbucherbonus für die Schlösser Maissau und Mühlbach durch 

den Vorverkauf ist gültig bei Zahlungseingang bis spätestens 1 Woche vor 

Veranstaltungsbeginn.

(Kto Nr. 102 103, BLZ 32123 Raika Eggenburg/Maissau)

Das Schloss Maissau, früher Burg und Feste, ist 
eine Schöpfung des Mittelalters.
Von der Stadt her trägt der Südtrakt seit dem  
Umbau Ende des 19. Jahrhunderts das Bild  
romanisch-neugotischen Stils. Der ältere, dem 
Wald zugewandte Teil stammt aus dem 12. 
Jahrhundert. Die Grafen Abensperg und Traun 
sind seit 15t34 Besitzer des Schlosses und der 
Herrschaft Maissau. Das Schloss Maissau öffnet 
sich zwei Mal im Jahr: Für die Schlosskonzerte 
und am ersten Adventwochenende, um den 
traditionellen Maissauer Schlossadvent zu be-
herbergen. 

Die erste urkundliche Erwähnung des Schlosses 
Mühlbach erfolgte 1083 im Zuge der Gründung 
des Stiftes Göttweig durch das Bistum Passau.
Das Schloss, 1481 fast vollständig zerstört, wur-
de Ende des 16. Jh. wieder aufgebaut. 1620 fiel 
das Schloss während der Gegenreformation in 

den Besitz des Landesfürsten. Nach mehrma-
ligem Wechsel der Eigentümer kaufte im Jahr 
1840 die Familie Graf Gudenus den Besitz, in 
deren Eigentum sich das Schloss noch heute 
befindet. Zum Schloss selbst gehört eine aus-
gedehnte Garten- und Parkanlage mit einer 
ehemaligen Orangerie aus dem 18.Jahrhundert. 
Die Konzerte finden in der Renaissancehalle des 
Schlosses oder – je nach Witterung – auch im 
Schlosspark statt.

Die ältesten erhaltenen Bauteile des Schlosses 
Unterdürnbach datieren um 1556, ein weiterer 
Neubau fand im Jahre 1578 statt. Der letzte Be-
sitzwechsel erfolgte 1644 durch das Stift Lilien-
feld, in dessen Eigentum sich das Hauptschloss 
auch heute noch befindet. In den Jahren 1747 
bis 1757 wurde das Hauptgebäude zum Barock-
Schloss umgebaut.
Im Rittersaal (Affensaal) finden sich fantasie-
volle Malereien (laut Kunstbüchern datiert um 
1800) mit tropischen Gewächsen und Tieren, 
insbesondere fünf Affen, die dem Saal seinen 
Namen geben. 
Das Bilderzimmer weist Frescomalereien (ver-
mutlich um 1615) nach Vorlagen des niederlän-
dischen Malers Adrian de Broyer auf.

VERANSTALTER

Stadtgemeinde Maissau & Gemeinde Mühlbach am Manhartsberg

p. A. Stadtgemeinde Maissau, Franz Gilly-Gasse 7, 3712 Maissau

Kartenverkauf und Information

Karin Jaggler

Telefonisch: 0664/ 32 536 00

E-Mail: office@schloss-konzerte.com

www.schloss-konzerte.com

Aus organisatorischen Gründen besteht bei jeder Veranstaltung 
freie Platzwahl. Für die angeforderten und bezahlten Konzert-

karten erhalten Sie per Mail eine schriftliche Zusage, die Karten 
liegen an der Abendkasse unter Ihrem Namen für Sie bereit.

Die Abendkasse ist jeweils eine Stunde vor Veranstaltungs-
beginn geöffnet. Bestellte und nicht bezahlte Konzertkarten 

gelangen 15 Minuten vor Beginn des Konzertes in den freien 
Kartenverkauf. 

Der Veranstalter behält sich etwaig eintretende Programm-
änderungen vor.

ErmäSSigungen

(bitte gültigen Ausweis vorweisen)

Schüler, Studenten, Lehrlinge und Präsenzdiener 

erhalten vom regulären Verkaufspreis 30% Ermäßigung

gültig für die Schlösser Maissau und Mühlbach

SCHLOSS MAISSAU

SCHLOSS Mühlbach 

SCHLOSS Unterdürnbach

2013

Österreichische Post AG 
Info.Mail Entgelt bezahlt
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Das Bläser-Quintett hat sich mit seiner kammer-
musikalischen Virtuosität einen internationalen 
Namen gemacht. Das Quintett präsentiert ge-
meinsam mit Monika Medek, die erst kürzlich 
als „Carmen“ beeindruckend debütierte, u. a.  
Werke von R. Wagner, G. Verdi und G. Gershwin.

Das Concilium musicum Wien wurde 1982 
gegründet, um Werke aus dem 18. Jhdt. auf 
Originalinstrumenten zu musizieren. Es bringt 
auf historischen Originalinstrumenten wert-
volle Musik aus den Archiven zum Klingen und 
führt Musik von vergessenen Komponisten auf. 

Gabor Lieli ist Soloklarinettist der Salzburger 
Kammerphilharmonie. Mit seiner Ehefrau Ka-
tharina Teufel, Solo-Harfenistin u.a. des Mo-
zarteum Orchesters spielt er in einer besonderen 
Besetzung. Das sehr erfolgreiche Duo konzer-
tiert regelmäßig in Österreich und Deutschland. 

Das in zahlreichen internationalen Konzertsälen 
beheimatete Duo entführt uns in die faszinieren-
de Welt der alten und neuen Klassik. Es präsen-
tiert nicht nur einen Konzertgenuß, dessen Viel-
falt einzigartig ist, sondern auch eine virtuose  
Überraschung, die wir nicht verraten wollen.

Eine gemeinsame Leidenschaft für Kammer-
musik hat die aus drei verschiedenen Ländern 
stammenden Mitgliedern des 2011 gegründe-
ten Darian Trios zusammengeführt. Ihr unge-
wöhnlich vielseitiges Repertoire reicht von der 
Frühklassik bis zur zeitgenössischen Musik.

Brass-Quintett-Vienna
Monika Medek, Sopran

Concilium musicum Wien

Duo Klarinette & HarfeBläser & Stimme

Alte & neue Klassik

Sonntag, 7. Juli 2013

Sonntag, 21. Juli 2013

Samstag, 3. August 2013

Sonntag, 1. September 2013Samstag, 10. August 2013

Schloss Unterdürnbach	 19.30 Uhr

Schloss Unterdürnbach	 18.00 UhrSchloss Maissau	 19.30 Uhr

Schloss Maissau	 19.30 Uhr

Ein Streichtrio der besonderen Art -  mit einer 
Geige, einer Bratsche und einem Cello um die 
halbe Welt. Tango, Salsa, Beatles, Polka, Boogie 
und Walzer, das Ensemble streicht alle Saiten 
zwischen Südamerika, Duke Ellington und den 
Tiroler Bergen.

CHILIdezent
Angelika Rieder, Violine, Christiane Hörlein, Viola

Petra Hopferwieser, Cello

Darian Trio
Anaïs Tamisier, Violine

Barbara Palma, Bratsche
Alison Frilingos, Violoncello

Christoph Angerer, Violine & Viola d´amore
Robert Neumann, Violine, Paul Angerer, Viola

Walter Bachkönig, Kontrabass

Katharina Teufel, Harfe
Gabor Lieli, Klarinette

Sonntag, 25. August 2013

Schloss Mühlbach	 17.00 Uhr

Schloss Mühlbach	 17.00 Uhr

Ehrenschutz:
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll

NR Eva-Maria Himmelbauer

LA Richard Hogl

Jan Brabec, Klarinette
Eduard Spácil, Klavier

Subventionsgeber und Kooperationspartner:
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